
 

 
An die  
Bürgermeisterin der Gemeinde Mettingen 
Christina Rählmann 
Markt 6-8 
49497 Mettingen 
 

 

 
 

 

Antrag:  Reaktivierung und Steigerung der Attraktivität des Wochenmarktes in Mettingen 

 

Sehr geehrter Frau Bürgermeisterin Rählmann, 

der Wochenmarkt ist eine traditionsreiche Institution in Mettingen.  Allerdings hat sich das 

bisherige Marktkonzept nach unseren Beobachtungen nicht ausreichend an die veränderten 

Lebensrealitäten der Menschen angepasst. In vielen Haushalten sind beide Elternteile berufstätig, 

Kinder verbringen längere Zeit in Betreuungseinrichtungen, und somit bleibt oft keine Zeit für einen 

Besuch des traditionellen Wochenmarktes am frühen Nachmittag. Dies führt zu einem Rückgang der 

Besucherzahlen, insbesondere bei jüngeren Kundengruppen. 

Angesichts eines sich wandelnden Verbraucherverhaltens, bei dem zunehmend Wert auf frische 

und regionale Produkte gelegt wird, sollte der Wochenmarkt als wichtige Plattform für 

Direktvermarktung und Begegnung wieder gestärkt werden. 

Die CDU-Fraktion Mettingen möchte mit folgenden Vorschlägen das Angebot des Wochenmarktes 

wieder beleben und für alle Bürgerinnen und Bürger und die Marktbeschicker und Mettinger 

Unternehmen attraktiver gestalten: 

1. Etablierung eines Feierabendmarktes (zunächst einmal monatlich) 

• Der Wochenmarkt soll einmal pro Monat verlängert bis in die frühen Abendstunden 

stattfinden. (Beispiel aus der Region hierfür: Feierabendmarkt in Leeden 16:00 – 19:30 Uhr) 

• Ein gleichzeitig erweitertes Angebot aus der Verbindung von Kulinarik, Kultur, 

Kunsthandwerk, Dekoartikel, Produkte lokaler und landwirtschaftlicher Betriebe wird neue 

Besuchergruppen ansprechen. 

 

Fraktionsvorsitzender: 
Christian Völler 
Neuenkirchener Str. 79  
49497 Mettingen 
Telefon: 0160/90152889 
christian.voeller@cdu-mettingen.de 
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• Durch die späteren Öffnungszeiten erhalten Berufstätige und Familien die Möglichkeit, den 

Markt zu besuchen. 

2. Zusammenarbeit mit lokalen Akteuren, Händlern und Gastronomen 

• Die Gemeindeverwaltung wird gebeten, entsprechende Gespräche mit allen Beteiligten, wie 

den Marktbetreibern,  den Einzelhändlern und Gastronomen und dem Verein für 

Wirtschaftsförderung zu führen. 

• Eine erfolgreiche Kooperation zwischen allen Beteiligten könnte die bestehende  

Gastronomie und das Einzelhandelsangebot in Mettingen stärken. 

3. ergänzende Option: Standortwechsel einmal monatlich zum Schultenhof 

• Der Schultenhof ist ein idealer Veranstaltungsort für das Format eines Marktgeschehens. 

• Die Marktbetreiber können ihre Stände rund um Haupthaus und Scheune aufbauen. 

• Eine Angebotserweiterung könnte niederschwellig auch durch gemeinnützige 

Organisationen in der Tenne des Haupthaus und/oder der Scheune erfolgen. 

Ziel und Nutzen der Maßnahmen: 

• Erhöhung der Attraktivität des Wochenmarktes für alle Altersgruppen 

• Gewinnung neuer Kundengruppen und Besucher auch von außerhalb 

• Belebung des Einzelhandels und der Gastronomie in Mettingen 

• Mehr Umsatz für die Marktbetreiber und Unterstützung regionaler Produzenten 

• Stärkung der Marke Mettingen, des Ortsmarketings und des Tourismus 

 

Die CDU-Fraktion stellt folgenden Antrag: 

Die Verwaltung wird die Möglichkeiten der Attraktivitätssteigerung des Wochenmarktes  

• durch eine Angebotserweiterung verbunden 

• ergänzt um einem monatlichen Feierabendmarkt  

• ggf. mit einem einmal Standortwechsels des Feierabendmarktes  zum Schultenhof 

prüfen und dabei die Marktbeschicker sowie Mettinger Einzelhändler, Gastronomiebetriebe  und 

die Aktiven am Schultenhof einbinden. 

Über das Ergebnis soll im Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Ortsmarketing, Tourismus und Kultur 

am 21. Mai berichtet und falls erforderlich entsprechende Beschlüsse gefasst werden. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Christian Völler 



 

 


